
66. Jahrgang                          Mittwoch, den 03. Juni 2026         	 Woche 23 

GrabDENKMALE

DAS ORIGINAL – seit 1958 
NUR in Neunkirchen-EISCHEID

S
T

E
IN

M E T Z W E R K S T A
T

T

··
GGGGGGG
EEEEEE
DD
EE
NN

KK
SSSS TTTTT EEEE III NNN EE ·· SSS KKKKKK

UUUUUUUUU LLL

P
T
UUUU
R
E
N

··

www.steinmetzwerkstatt-harich.de
02247 2386

Bruno Johannes Harich 
Kurze Lieferzeiten – Eigene Herstellung

litho_Anzeige43x40_Harich_09-2021.indd   1 03.10.21   18:45

„Aus hellen und aus dunklen Welten“
Vonderbank-Ausstellung in der LohmART-Kunsthalle in Scheiderhöhe

... und „3 Palownien“. 
Fotos: Wilfried Vonderbank

Lohmar. Vom 31. Mai bis 7. Juni 
präsentiert der in Neunkirchen-Seel-
scheid lebende Künstler Wilfried 
Vonderbank in der Einzelausstellung 
„Aus hellen und aus dunklen Wel-
ten“ seine Werke in der Kunsthalle 
LohmART in Lohmar-Scheiderhöhe.
Nach seiner zehnjähriger Beschäf-
tigung mit der Kunst der kanadi-
schen Westküstenindianer, der First 
Nation, wendete sich Vonderbank 
abstrakten Skulpturen zu, die er 
aus unterschiedlichen Hölzern her-
stellte. In zahlreichen Ausstellungen 
der vergangenen Jahre waren die 
unter ästhetischen Gesichtspunkten 

harmonischen und ansprechenden 
Objekte zu bewundern. In der jetzi-
gen Ausstellung repräsentieren die 
gezeigten Arbeiten aus diesem Be-
reich unsere Liebe für das Schöne, 
das „Helle“ und „Gute“ in unserem 
Leben.
Der Blick auf die sich teils drama-
tisch verändernden politischen und 
gesellschaftlichen Verhältnisse, aber 
auch auf die oftmalige Verrohung 
unseres zwischenmenschlichen Mit-
einanders, veranlasste Vonderbank, 
der in seinem früheren Beruf als 
Psychotherapeut arbeitete, sich zu-
nehmend diesem Thema künstlerisch 

zuzuwenden. In seinen konfrontati-
ven Installationen, oft mit Bezug auf 
biblische oder mythologische Texte, 
setzt er die Aussagen mithilfe von 
verbranntem Holz, Steinen, Metall-
splittern und geeigneten Materialien 
um und fordert den Betrachtenden 
auf, seine eigenen Haltungen und 
Erfahrungen zu hinterfragen.
Gerade dieser Ambivalenz beider 
Aspekte unseres Lebens, der Anzie-
hungskräfte des Schönen und Gu-
ten, aber auch des Abgründigen und 
Bösen widmet sich Vonderbank in 
dieser Ausstellung und schafft einen 
Spannungsbogen, der seine Arbeiten 

in hohem Maße sehenswert macht und 
zu einer weiterführenden gedanklichen 
Auseinandersetzung anregt.
Die Vernissage findet am Sonntag, 
31. Mai um 11 Uhr in der Kunsthalle 
LohmART, Scheiderhöher Straße 42b 
in Lohmar-Scheiderhöhe statt.
Öffnungszeiten:
Sonntag, 31. Mai, 
von 11 bis 18 Uhr
Donnerstag, 4. Juni, 
von 11 bis 18 Uhr
Samstag, 6. Juni, von 11 bis 18 Uhr
Sonntag, 7. Juni, von 11 bis 18 Uhr
Der Eintritt ist frei. Weitere Informa-
tionen unter www.lohmart.eu

Freut sich auf die Besucher: Wilfried Von-
derbank in der LohmART-Kunsthalle.

Zu sehen gibt es u. a. seine Werke 
„Zwei und doch eins“...
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Bürgersprechstunde

Einblicke in die Offene Kinder- und Jugendarbeit  
in Neunkirchen-Seelscheid

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
in der Bürgersprechstunde freue ich 
mich, mit Ihnen über Ihre Anliegen, 
die die Gemeinde betreffen, zu spre-
chen. Haben Sie Ideen, Tipps oder 

Vorschläge, die das Gemeindeleben 
verbessern könnten? Bitte melden 
Sie sich gerne bei mir. Die Bürger-
sprechstunde findet jeden Montag 
statt. Bitte vereinbaren Sie vorab 

einen Termin über mein Vorzimmer 
unter der Rufnummer 02247/303-400 
oder per E-Mail unter vorzimmer@
neunkirchen-seelscheid.de.
Alternativ erreichen Sie mich auch 

direkt per E-Mail unter guido.vier-
koetter@neunkirchen-seelscheid.de.
Beste Grüße
Ihr Guido Vierkötter
Bürgermeister

Ende: Der Bürgermeister informiert

Zu einem Austausch über die Arbeit 
der Offenen Kinder- und Jugendarbeit 
in Neunkirchen-Seelscheid, besuch-
ten Bürgermeister Guido Vierkötter 
und Beigeordneter Jörg Schneider 
das Jugendzentrum Neunkirchen. 
Gemeinsam mit den Fachkräften 
sprachen sie über aktuelle Angebote, 
die Bedeutung der Einrichtungen für 
junge Menschen sowie die täglichen 
Herausforderungen und Chancen der 
Jugendarbeit.
Die Gemeinde Neunkirchen-Seel-
scheid bietet mit dem Jugendzentrum 
Neunkirchen und dem Jugendtreff 
Seelscheid zwei wichtige Anlaufstel-
len für Kinder und Jugendliche. Die 
Einrichtungen schaffen Räume für 
Begegnung, Freizeitgestaltung und 

persönliche Entwicklung und richten 
sich an junge Menschen im Alter von 
6 bis 27 Jahren. Besonders ange-
sprochen werden Schülerinnen und 
Schüler ab der 5. Klasse. Die Offene 
Kinder- und Jugendarbeit basiert 
auf den Grundsätzen der Freiwillig-
keit, Offenheit und Niedrigschwel-
ligkeit. Jugendliche erhalten hier 
die Möglichkeit, ihre Freizeit aktiv 
und selbstbestimmt zu gestalten, 
soziale Kontakte zu knüpfen und 
Unterstützung im Alltag zu finden. 
Die pädagogischen Fachkräfte be-
gleiten die Besucherinnen und Besu-
cher verlässlich und stehen ihnen bei 
unterschiedlichen Anliegen zur Seite.
Neben den offenen Treffangeboten 
gehören auch kreative Projekte, 

medienpädagogische Angebote, 
Bewegungs- und Freizeitaktivitäten 
sowie Ferienprogramme zum festen 
Bestandteil der Arbeit. Damit leisten 
die Einrichtungen einen wichtigen Bei-
trag zur sozialen Integration, gesell-
schaftlichen Teilhabe und Förderung 
junger Menschen in der Gemeinde.
Jugendzentrum Neunkirchen
Ohlenhohnstraße 21
53819 Neunkirchen-Seelscheid
Telefon: 02247 / 757400
E-Mail: ot-neunkirchen@t-online.de
Öffnungszeiten:
Montag: 13.00 - 18.30 Uhr
Dienstag: 13.00 - 18.30 Uhr
Mittwoch: geschlossen
Donnerstag: 13.00 - 18.30 Uhr
Freitag: 13.00 - 18.30 Uhr

Jugendtreff Seelscheid
Breite Straße 26
53819 Neunkirchen-Seelscheid
Telefon: 02247 / 9002580
E-Mail: ot-neunkirchen@t-online.de
Öffnungszeiten:
Montag: 13.00 - 18.00 Uhr
Dienstag: 13.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch: 13.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag: 13.00 - 18.00 Uhr
Freitag: geschlossen
Sonntag: 10.00 - 14.00 Uhr
(jeden 2. und 4. Sonntag im Monat)
Fachkräfte:
Claudia Bruch (Diplom-Sozialpädagogin), 
Kim Möhle (B.A. Soziale Arbeit / M.A. 
Pädagogik), Oliver Mohr (Diplom-So-
zialarbeiter), Ilona Schira (Studentin 
B.A. Soziale Arbeit)
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Name und Anschrift der Vergabestelle:
Gemeinde Neunkirchen - Seelscheid
Zentrale Vergabestelle
Hauptstr. 78
53819 Neunkirchen - Seelscheid
Telefon: 02247 / 303-204 oder 303-210
Telefax: 02247 / 303-88 210
E-Mail: zvs@neunkirchen-seelscheid.de

Ausführungsort:
53819 Neunkirchen-Seelscheid
Ortslage Mohlscheid

Maßnahme:
Erneuerung der Hauptwasserleitung Meisenbacher Straße, zwischen „Bachstraße“ 
und „Im Heidgen“
Die elektronischen Vergabeunterlagen können unter
https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXS0Y4DYTV6Z27NF/
documents
unter Beachtung der dort genannten Nutzungsbedingungen herunter-
geladen werden.
Neunkirchen-Seelscheid, den 21.05.2026
gez.
Vierkötter
Bürgermeister

Jugendeinrichtungen der Gemeinde

Jugendtreff Seelscheid 
Breite Straße 26
(im Untergeschoss der Schulaula) 
Telefon: 0 22 47 / 900 25 80 
OT-Neunkirchen@t-onlinede 
Öffnungszeiten: 
Montag 13.00 - 18.00 Uhr 

Dienstag 13.00 - 18.00 Uhr 
Mittwoch 13.00 - 18.00 Uhr 
Donnerstag 13.00 - 18.00 Uhr 
Freitag 
geschlossen 
Sonntag 10.00 - 14.00 Uhr 
(jeden 2. u. 4. Sonntag)

Jugendzentrum Neunkirchen
Ohlenhohnstr. 21 
(Ortsteil Neunkirchen) 
Telefon: 0 22 47 / 75 74 00 
OT-Neunkirchen@t-onlinede 
Öffnungszeiten: 
Montag 13.00 - 18.30 Uhr 

Dienstag 13.00 - 18.30 Uhr 
Mittwoch geschlossen 
Donnerstag 
13.00 - 18.30 Uhr 
Freitag 
13.00 - 18.30 Uhr 
Sonntag geschlossen

Öffnungszeiten Aquarena Schwimmhalle

Montag 13:00 Uhr bis 21:30 Uhr
Dienstag 06:30 Uhr bis 07:45 Uhr
sowie 19:00 Uhr bis 21.30 Uhr
Mittwoch 06:30 Uhr bis 21:30 Uhr
Donnerstag 06:30 Uhr bis 08:00 Uhr

sowie 19:00 Uhr bis 21.30 Uhr
Freitag 6:30 Uhr bis 21:30 Uhr
Samstag 8:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Sonntag 8:00 Uhr bis 16:00 Uhr
Hinweise: Kurzzeitige Teil- oder 

Ganzsperrungen sind aufgrund von 
Kursen, Vereins- und Schwimmkursen 
möglich!
Montag bis Freitag: 
19.00 - 21.30 Uhr Bahnenschwimmen; 

Samstag: 12.00 - 16.00 Uhr 
Spielstunden für die ganze Familie

Nähere Informationen auf der
Homepage der AQUARENA

Öffnungszeiten der Gemeindebüchereien

Öffnungszeiten der Bücherei in 
Neunkirchen, Schulstraße 1 
(Tel.: 02247/ 8771):
Dienstag: 15.00 - 18.00; 
Mittwoch: 09.00 - 14.00; 

Donnerstag: 14.00 - 18.00
Freitag: 14.00 - 19.00: 
Samstag: 10.00 - 13.00 
Buecherei-neunkirchen@
einrg-nks.de

Öffnungszeiten der Bücherei in 
Seelscheid, Driescher Str. 2 
(Tel.: 02247/69900):
Montag: 09.00 - 12.00 und 
15.00 - 18.00; 

Dienstag: 14.00 - 16.00; 
Mittwoch: 15.00 - 18.00; 
Freitag: 09.00 - 12.00 und 
15.00 - 18.00. 
Buecherei-seelscheid@einrg-nks.de.
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Wie viel Technik braucht ein gutes Foto?
Eine Meldung der Fotogruppe ZWAR (Frau Gertrud Mölder) 

Foto: Gertrud Mölder

Wenn Millionen von Fotos täglich im 
Internet hochgeladen werden, wer 
will sich da noch mit einzelnen Bil-
dern beschäftigen? Und wenn doch, 
was brauche ich dafür?
Diese Fragen haben sich einige foto-
begeisterte Teilnehmer bei einem der 
ersten ZWAR Basistreffen 2025 gestellt.
Es spielt keine Rolle mit welcher Aus-
rüstung der Einzelne fotografiert, egal 
ob mit Spiegelreflex und diversen 
Wechselobjektiven, Systemkamera 
oder Handy. Ein gutes Foto braucht viel 
weniger Technik, als wir oft denken. Ent-
scheidender sind die Freude am Foto-
grafieren und an der der Bildgestaltung, 
sowie das Auge des Fotografen.
Fotografische Interessen, technische 
Ausrüstung und der eigene foto-
grafische „Wissensstand“ waren die 
Inhalte unseres ersten Treffens. Die 
Bandbreite ist groß und vielfältig 
und das macht es so spannend.
Beide Seiten der Fotografie, Theorie 
und Praxis, sollen einen gleichwer-
tigen Raum bekommen, denn gute 
Fotos sind planbar.
„Was und wo wollen wir fotografie-
ren?“ Es kam eine tolle und umfäng-
liche Ideensammlung dabei heraus. 
Hier einige Themen mit denen wir 
uns im letzten Jahr beschäftigt 
haben und die uns auch noch weiter 

begleiten werden:
•	 Fill the frame (den Bildausschnitt 

ausfüllen, eine Technik bei der 
das Hauptmotiv das gesamte 
Foto ausfüllt)

•	 Tierfotografie
•	 die Perspektive
•	 Sonnenuntergang
•	 Durchlichtfotografie
•	 Panoramafotografie
•	 Bildpräsentationen, digital als 

„Diashow“, Fotobücher, Drucke
•	 Makros
Bei Theoriefragen, dem gedanklichen 
Austausch zu den entstandenen Fo-
tos, dem Erstellen von Präsentatio-

nen oder dem Kennenlernen neuer 
Techniken treffen wir uns im Wechsel 
bei einem aus der Gruppe. Denn nur 
dort haben wir Rechner und Bild-
schirm zur Verfügung.
Unsere Fototouren gestalten wir ge-
treu dem Motto „die besten Foto-
motive findet man bekanntlich direkt 
vor der Haustüre“.
Einige Fotolocations waren Hof 
Huppenhardt (Tierfotografie), die 
Aussicht über die Kölner Bucht bei 
Schönrath (Sonnenuntergang), Wan-
derwege um Hochhausen und der 
Siegburger Bahnhof 
(Panoramafotografie).

Vielleicht haben wir ja mit unseren 
Ideen und Aktionen bei dem einen 
oder anderen Interesse geweckt 
mitzumachen. Wir würden uns 
freuen, wenn dem so ist und sind 
immer offen für „Fotoenthusiasten“, 
„Wiedereinsteiger“ oder Anfänger 
die mitmachen möchten.
Neben der ZWAR-Fotogruppe gibt 
es natürlich noch weitere ZWAR-
Interessensgruppen. Unser ZWAR-
Basistreffen ist dabei die beste Ge-
legenheit sich zu informieren und 
miteinander in Kontakt zu kommen. 
Die Basis-Treffen finden alle zwei Wo-
chen (gerade Kalenderwochen) von 
18:00 bis 20:00 Uhr in der kleinen 
Aula der Gesamtschule Neunkirchen, 
Rathausstr. 4, statt. Der Zugang zur 
kleinen Aula ist am besten über die 
Walzenrather Straße möglich.
Die nächsten ZWAR-Basistreffen im 
Jahr 2026 finden statt am:
08.06.2026; 
15.06.2026  (statt 22.06.); 
22.06.2026  (entfällt); 
06.07.2026; 20.07.2026;
03.08.2026; 17.08.2026; 
31.08.2026; 14.09.2026; 
28.09.2026; 12.10.2026; 
26.10.2026; 09.11.2026; 
23.11.2026; 07.12.2026; 
21.12.2026 (entfällt)

Öffnungszeiten Rathaus

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
wir sind zu den regulären Öffnungs-
zeiten persönlich für Sie da. Gerne 
können Sie uns alternativ auch per 
E-Mail oder telefonisch erreichen.
Für die Bürgerbüros in Neunkirchen 
und Seelscheid haben Sie die Mög-
lichkeit, Termine online zu vereinba-
ren: www.nk-se.de/buergerservice/
termine-online-buchen/. Für alle 
anderen Bereiche kann die Termin-
vereinbarung direkt mit dem/der zu-
ständigen Mitarbeiter*in erfolgen. 
Die Kontaktdaten finden Sie auf 
der Homepage der Gemeinde unter 

www.nk-se.de/buergerservice/virtu-
elles-rathaus/anliegen-a-z/ oder sie 
können bei Bedarf auch telefonisch, 
bzw. per E-Mail erfragt werden:
Tel: 02247 303-0
E-Mail: gemeinde@neunkirchen-
seelscheid.de
Sie wollen nichts Aktuelles aus dem 
Rathaus mehr verpassen? Dann 
empfehlen wir Ihnen, unseren News-
letter zu abonnieren.
Diesen finden Sie ganz einfach unter 
Bürgerservice -> 
Newsletter abonnieren. Es erscheint 
eine Anmeldemaske, in welcher Sie 

dann Ihre E-Mail angeben und die 
gewünschten Themen auswählen 
können, über die Sie regelmäßig in-
formiert werden möchten.
Außerdem können Sie uns auch auf 
unseren Social-Media-Kanälen 
(Instagram: @neunkirchenseelscheid; 
Facebook: https://www.facebook.com/ 
nkse.de) finden, auf denen wir Sie 
stets mit den wichtigsten Informa-
tionen aus der Gemeindeverwaltung 
Neunkirchen-Seelscheid versorgen.
Öffnungszeiten des Rathauses:
Montag, 08.30 - 12.00 Uhr und 
14.00 - 18.00 Uhr

Dienstag, 08.30 - 12.00 Uhr
Mittwoch 08.30 - 12.00 Uhr
Donnerstag 08.30 - 12.00 Uhr und 
14.00 - 16.00 Uhr
Freitag, 08.30 - 12.00 Uhr, 
Bürgerbüro bereits ab 07.00 Uhr 
geöffnet
Hausanschrift:
Hauptstraße 78, 
53819 Neunkirchen-Seelscheid
Telefon: 0 22 47 / 303-0; 
Telefax: 0 22 47 / 303-114
E-mail: gemeinde@
neunkirchen-seelscheid.de
Web: www.nk-se.de
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Biotonne stärkt Rohstoffunabhängigkeit
RSAG leistet Beitrag zur Daseinsvorsorge

Ende: Rathaus-Informationen

Anlässlich des Tags der Biotonne 
am 26. Mai 2026 macht die RSAG 
auf die zentrale Rolle der Bioabfall-
verwertung für eine sichere und res-
sourcenschonendere Daseinsvorsorge 
aufmerksam. Unter dem diesjährigen 
Fokus „Biotonne und Rohstoffun-
abhängigkeit“ wird deutlich: Wer 
Bioabfälle konsequent trennt, trägt 
aktiv dazu bei, wertvolle Ressourcen 
im Kreislauf zu halten und die Abhän-
gigkeit von Importen zu reduzieren.
Bioabfälle sind weit mehr als ver-
meintlicher Müll - sie sind ein wich-
tiger Rohstoff. Durch ihre Verwertung 
können energieintensiv hergestellte 
und häufig importierte Kunstdünger 
ersetzt werden. Gleichzeitig wird 
der Einsatz von klimaschädlichem 
Torf in Erden reduziert. Darüber 
hinaus entsteht bei der Vergärung 
von Bioabfällen Biogas, das fossile 
Energieträger ersetzt und so einen 
zusätzlichen Beitrag zur Energieun-
abhängigkeit leistet.
„Mit der konsequenten Verwertung 
von Bioabfällen werden wir unserer 
Verantwortung in der Daseinsvor-
sorge gerecht. Wir sichern nicht nur 

eine umweltgerechte Entsorgung, 
sondern leisten auch einen wichti-
gen Beitrag zur Rohstoff- und Ener-
gieversorgung von morgen“, betont 
RSAG-Pressesprecher Philip Moll.
Eine zentrale Rolle spielt dabei die 
Kompostierungs- und Vergärungs-
anlage „BIENE“ der RSAG. Hier 
werden jährlich rund 60.000 Ton-
nen Bioabfälle sowie zusätzlich 
etwa 18.000 Tonnen Grünabfälle 
aus dem Rhein-Sieg-Kreis und 
dem Bonner Stadtgebiet verarbei-
tet. Dabei entstehen pro Jahr rund 
2,3 Millionen Kubikmeter Biogas - 
genug, um etwa 1.300 Haushalte 
mit Energie zu versorgen.
Gleichzeitig produziert die Anlage 
etwa 25.000 Tonnen gütezertifizier-
ten Kompost nach RAL-Kriterien, der 
als hochwertiger organischer Dün-
ger und Bodenverbesserer in der 
Landwirtschaft und im Garten-
bau eingesetzt wird.
Damit dieser Kreislauf funktioniert, 
ist die richtige Nutzung der Bio-
tonne entscheidend. Die RSAG 
kontrolliert bereits heute die Bio-
tonnen im Rhein-Sieg- Kreis. Falsch 

befüllte Tonnen - beispielsweise mit 
Plastiktüten oder Restmüll - bleiben 
stehen und werden mit einem Hin-
weis versehen. Denn insbesondere 
Plastiktüten, auch sogenannte kom-
postierbare Varianten, stören den 
Verwertungsprozess erheblich und 
verursachen zusätzlichen Aufwand 
bei der Nachsortierung.
Wer unsicher ist, welche Abfälle 
in die Biotonne gehören, findet 

umfassende Informationen im Abfall-
ABC auf der Website der RSAG unter 
www.rsag.de sowie in der RSAG-App.
Mit dem Tag der Biotonne möchte 
die RSAG das Bewusstsein für die 
Bedeutung der Bioabfalltrennung 
stärken - als einfachen, aber wir-
kungsvollen Beitrag zWu mehr Res-
sourcenschonung, regionaler Wert-
schöpfung und einer resilienteren 
Daseinsvorsorge.
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Not- und  
Bereitschaftsdienste 

Mittwoch, 3. Juni 
	 Hirsch-Apotheke
	 Hauptstraße 24-26, 53804 Much, 02245 9110311
Donnerstag, 4. Juni 
	 DIE Bahnhof-Apotheke
	 Hauptstraße 66, 51491 Overath, 02206 2857
Freitag, 5. Juni 
	 die Linden-Apotheke
	 Zeithstraße 109, 53819 Neunkirchen-Seelscheid, 02247 97510
Samstag, 6. Juni 
	 Forellen Apotheke
	 Zeithstraße 137, 53819 Neunkirchen-Seelscheid, 02247 6033
Sonntag, 7. Juni 
	 Linden-Apotheke
	 Hauptstraße 55, 53797 Lohmar, 02246 4380
Montag, 8. Juni 
	 Wilhelm-Apotheke
	 Wilhelmstraße 68, 53721 Siegburg, 02241 65950
Dienstag, 9. Juni 
	 Burg Apotheke
	 Dr.-Wirtz-Straße 5, 53804 Much, 02245 91650
Mittwoch, 10. Juni 
	 Fontane Apotheke
	 Kerpstraße 30, 53844 Troisdorf, 02241 39220
Donnerstag, 11. Juni 
	 Apotheke zur alten Post B. Mattlener & M. Heider OHG
	 Hauptstraße 51, 51503 Rösrath, 02205 6677
Freitag, 12. Juni 
	 Rathaus-Apotheke
	 Hauptstraße 72, 53819 Neunkirchen-Seelscheid, 02247 920170
Samstag, 13. Juni 
	 Rosen-Apotheke
	 Hauptstraße 32, 53819 Neunkirchen-Seelscheid, 02247 91790
Sonntag, 14. Juni 
	 Alfred Nobel Apotheke am Pfarrer-Kenntemich-Platz
	 Pfarrer-Kenntemich-Platz 3-5, 53840 Troisdorf, 02241 77234
(ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag)
Angaben ohne Gewähr

Allgemeine Notdienste
Polizei-Notruf: 110
Feuerwehr/Rettungsdienst: 112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst: 116 117
Notruf Vergiftungsfälle: 0228/192 40
Opfer-Notruf: 116 006
Not- u. Bereitschaftsdienste der 
Gemeinde
Rufbereitschaft Wasser und 
Abwasser: 0800 / 77 666 55
Rufbereitschaft für alle kommu-
nalen Liegenschaften: 
0151 / 12500206
Rat- und Hilfe
Der Lotsenpunkt
Das Team des Lotsenpunktes unter-
stützt und begleitet Sie in schwie-
rigen Lebenslagen (Geldsorgen, 
Erziehungsprobleme, Lebenskrisen, 
Schwierigkeiten bei Behördengänge 
oder Antragstellungen usw.).
Die Gespräche sind vertraulich und 
kostenfrei. Der Lotsenpunkt steht 

Hilfesuchenden aus Much, Ruppich-
teroth und Neunkirchen-Seelscheid 
zur Verfügung.
Beratungszeiten:
Jeden 1. und 3. Donnerstag 
im Monat von 15 - 17 Uhr
Klosterstraße 8 (Pfarrheim), 
53804 Much
Tel.: 02245 / 44 18
https://www.kath-kirchen-much.de
Schuldnerberatung Siegburg: 
Tel. 02241 177816
Krebsinformationsdienst: 
0800 420 30 40, 
www.krebsinformationsdienst.de
Neubürgerbeauftragter 
des Rhein-Sieg-Kreises: 02241/13-0
Behindertenbeauftragte Neun-
kirchen-Seelscheid: 02247 303 105
Tierärztlicher Ringnotdienst 
Rhein-Sieg
https//tierarzt-notdienst-rhein-sieg-
kreis.de
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Evangelische Kirchengemeinde Neunkirchen

Evangelische Kirchengemeinde Seelscheid
Evangelisches Familienzentrum Seelscheid

Sie sind handwerklich geschickt 
und packen gerne an?
Oder
Sie sorgen gerne dafür, dass 
alles sauber ist und glänzt?
Beides ist uns herzlich 
willkommen!
Die Evangelische Kirchengemeinde 
Neunkirchen sucht für die Betreu-
ung unserer Gebäude und Räume 
eine zuverlässige Person auf Mini-
job-Basis mit bis zu acht Stunden/
Woche. Wir sind offen sowohl für 

Unterstützung im hausmeisterlichen 
Bereich als auch im Bereich Gebäu-
dereinigung. Sie können sich gezielt 
als Hausmeister*in (m/w/d) oder als 
Reinigungskraft (m/w/d) bewerben.
Weitere Informationen finden Sie 
unter evangelisch-neunkirchen.ekir.
de/jobs
Sonntag, 7. Juni
10 Uhr - Gottesdienst mit Elke Coxson, 
(Angebot für Kinder während des 
Gottesdienstes)
Montag, 8. Juni

15 Uhr - ZWAR-Theatergruppe
19 Uhr - Kirchenchor mit Ulrike 
Menkhoff-Gallasch
Dienstag, 9. Juni
14 Uhr - Neunkirchen-Seelscheider 
Tafel
17:30 Uhr - Infoabend Konfi 2027
19:30 Uhr - AA-Gruppe (Gastgruppe 
der anonymen Alkoholiker)
Mittwoch, 10. Juni
10 Uhr - Seniorenfrühstück
Donnerstag, 11. Juni
18:30 Uhr - Lesung „Und plötzlich 

ist nichts mehr, wie es war“ mit Lisa 
Harmann, Albi und Julia Roebke
Wochenspruch
Lukas 10, 16
Christus spricht:
Wer euch hört, der hört mich; und 
wer euch verachtet, der verachtet mich.
Ankündigung
Sonntag, 14 Juni
11 Uhr - Regionalgottesdienst in 
der Ev. Kirche Much. Bitte melden 
Sie sich im Gemeindebüro, wenn sie 
eine Mitfahrgelegenheit wünschen.

Liebe Gemeindeglieder!
Herzlich grüße ich Sie mit dem 
Wochenspruch aus 2. Korinther 
13,13: „Die Gnade unseres Herrn 
Jesus Christus und die Liebe Gottes 
und die Gemeinschaft des Heiligen 
Geistes sei mit euch allen.“ Ihre 
Pfarrerin Selma Gieseke-Hübner
Sonntag, 31. Mai
Herzliche Einladung zu dem 10-Uhr-
Gottesdienst im Kooperationsraum 
Much und Neunkirchen.
Montag, 1. Juni
9-11 Uhr - Eltern-Kind-Gruppe
Dienstag, 2. Juni
8:30 Uhr - „Wakeup Workout“ im 

Gemeindehaus
11-13 Uhr - Beratung „Suchtmobil“ 
der Diakonie
14-15:30 Uhr - Tafelausgabe und 
Begegnungscafé
19-20:30 Uhr - Vokalensemble Seel-
scheid
19:15-20:45 Uhr - Zamba und Pila-
tes in der Kita
20 Uhr - Gospelchor „Good News“
Mittwoch, 3. Juni
8:15 Uhr - Schulgottesdienst in der 
Dorfkirche
15:30-17 Uhr - Elterncafé
18 Uhr - Kochen für Männer
19:30 Uhr - Kirchenchor

Donnerstag, 4. Juni
Fronleichnam - alle 
Einrichtungen geschlossen!
Freitag, 5. Juni
9:30 Uhr - Eltern-Kind-Gruppe
15:30 Uhr - 
Abendmahlsgottesdienst 
im Altenheim
Sonntag, 7. Juni
10 Uhr - Abendmahlsgottesdienst 
mit Pfarrerin Selma Gieseke-Hübner
19 Uhr - Probe Freundechor
Montag, 8. Juni
9-11 Uhr - Eltern-Kind-Gruppe
Dienstag, 9. Juni
8:30 Uhr - „Wakeup Workout“ im 

Gemeindehaus
10 Uhr - Frauenfrühstückskreis
11-13 Uhr - Beratung „Suchtmobil“ 
der Diakonie
14 - 15:30 Uhr - Tafelausgabe und 
Begegnungscafé
19-20:30 Uhr - Vokalensemble 
Seelscheid
19:15-20:45 Uhr - Zamba und 
Pilates in der Kita
20 Uhr - Gospelchor „Good News“
Mittwoch, 10. Juni
8:15 Uhr - Schulgottesdienst 
in der Dorfkirche
15-17 Uhr - Senioren-Singkreis
19:30 Uhr - Kirchenchor
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Kath. Kirchengemeinde St. Anna

Kath. Kirchengemeinde St. Margareta, Neunkirchen

Donnerstag, 4. Juni, 
Fronleichnam
Keine Hl. Messe in der Kirche!
9 Uhr - Hl. Messe in Hülscheid mit 
anschl. Prozession im Dorf, 4 Altä-
re, Heilige Messe die Lebenden u. 
Verstorbenen der Familien Gremm 
u. Giesel u. für geistliche Berufun-
gen, Stiftungsmesse für die Eheleute 
Heinrich u. Maria Himpeler u. Sohn 
Dietmar, Birkenfeld
Sonntag, 7. Juni, 
10. Sonntag im Jahreskreis
9.30 Uhr - Hl. Messe, Jahrgedächtnis 
für Alexander Haas u. für Hubert u. 
Elisabeth Haas, Heilige Messe für 
Richard Hartmann u. Verstorbene 
der Familie u. Ingrid u. Brigitte, Stif-
tungsmesse für die Eheleute Wilhelm 
Sommerhäuser u. Anna Maria Klein 
sowie Witwe Wilhelm Röhrig von 

Eischeid u. lebende u. verstorbene 
Angehörige
Donnerstag, 11. Juni
16 Uhr - Kapelle im Altenheim 
Tusculum, Wortgottesdienst
18 Uhr - Hl. Messe
Sonntag, 14. Juni, 
11. Sonntag im Jahreskreis
9.30 Uhr - Hl. Messe
Mitteilungen
Wir feiern Fronleichnam am 4. Juni 
in diesem Jahr in Hülscheid und be-
ginnen um 9 Uhr mit der Heiligen 
Messe in Hülscheid in der Scheune 
bei Familie Kunibert Frings, Thujastr. 
13a und anschließend Prozession zu 
den 4 Kreuzen im Dorf.
In der Kirche St. Anna ist an diesem 
Tag keine Heilige Messe.
Zum nächsten Begegnungscafé 
laden wir dann am Freitag, 5. Juni, 

um 14:30 Uhr, in unser Pfarrheim 
in Hermerath ein. Hier ist jeder 
willkommen. Gern darf auch etwas 
zum Kaffee mitgebracht werden.
Für den Pfarrverband
Die Einladungen zur Vorberei-
tung auf die Erstkommunion 
2027 wurden versendet. Alle 
katholischen Kinder, die im Sommer 
in die dritte Jahrgangsstufe wech-
seln, werden von uns angeschrieben.
Es kann allerdings aufgrund eines 
Umzuges oder anderer Umstände 
passieren, dass Ihr Kind keine Ein-
ladung bekommen hat, obwohl es 
katholisch ist, in die dritte Klasse 
kommt und sich gerne auf die ers-
te heilige Kommunion vorbereiten 
möchte.
Dann können Sie sich an unser Pas-
toralbüro in Neunkirchen wenden.

Herzliche Einladung, besonders an 
Familien mit Kleinkindern, zum Kin-
derwortgottesdienst der „Kir-
chenKids“ am Sonntag, 7. Juni, um 
11 Uhr im Pfarrheim St. Margareta 
in Neunkirchen.
Wir sammeln weiterhin für die Tafel 
haltbare Lebensmittel und bedanken 
uns herzlich für Ihre Unterstützung.
Pfarrbüro St. Anna
Öffnungszeiten und 
Erreichbarkeit:
Donnerstag von 9 bis 11 Uhr
Tel.: 02247-2477
oder über das Pastoralbüro 
in Neunkirchen
Tel.: 02247-2333
E-Mail: pastoralbuero.neunkirchen@ 
Erzbistum-Koeln.de
Homepage: 
www.pfarrbverband-nk-se.de

Donnerstag, 4. Juni, 
Fronleichnam
11 Uhr - Hochamt 
mit Prozession zum AK
Freitag, 5. Juni, 
Herz-Jesu-Freitag
9 Uhr - Hl. Messe, Heilige Messe die 
Lebende und Verstorbene der Fami-
lien Pieruschka, Rostowski,Hebrom 
und arme Seelen
Samstag, 6. Juni
14 Uhr - Trauung, Marco Rasten und 
Carlotta Müller
Sonntag, 7. Juni, 
10. Sonntag im Jahreskreis
11 Uhr - Kirchenkids im Pfarrheim 
St. Margareta Neunkirchen
11 Uhr - Hl. Messe, Sechswochenamt 
Kurt- Dieter Rudolph, Heilige Messe für 
die Verstorbenen der Familien Klein u. 
Schwellenbach, Eischeid, Heilige Mes-
se für die Verstorbenen der Familie 
Fuchs u. Schneider, Oberwennerscheid
12 Uhr - Beichtgelegenheit
12:30 Uhr - Tauffeier für Liana Kratzer
Freitag, 12. Juni, 

Heiligstes Herz-Jesu
kfd Tagesausflug zur Landesgarten-
schau Neuss
Es findet keine Frauenmesse statt.
9 Uhr - Hl. Messe
Sonntag, 14. Juni, 
11. Sonntag im Jahreskreis
11 Uhr - Hl. Messe
Jahrgedächtnis für Josef, Maria 
und Georg Klein, Jahrgedächtnis 
für Anna Ley, Heilige Messe für 
Katharina Demmer u. lebende u. 
verstorbene Angehörige, Eischeid, 
Heilige Messe für Josef Manczyk, 
Heilige Messe für Maria und Wil-
helm Fielenbach und Ulrike Knipp, 
Oberwennerscheid, Heilige Messe 
für Heribert Eberts
Mitteilungen
In diesen Tagen werden die Ein-
ladungen zur Vorbereitung auf die 
Erstkommunion 2027 verschickt. Wir 
schreiben alle katholischen Kinder, 
die im Sommer in die dritte Jahr-
gangsstufe wechseln, an. Es kann 
allerdings aufgrund eines Umzuges 

oder anderer Umstände passieren, 
dass Ihr Kind keine Einladung be-
kommen hat, obwohl es katholisch 
ist, in die dritte Klasse kommt und 
sich gerne auf die erste heilige Kom-
munion vorbereiten möchte. Dann 
können Sie sich an unser Pastoral-
büro in Neunkirchen wenden.
Der Freundeskreis der Senioren 
lädt zu einem gemütlichen Bei-
sammensein mit Modemobil 
für Senioren am 18. Juni um 
14:30 Uhr herzlich ins Pfarrheim 
St. Margareta ein.
Für den Pfarrverband
Hiermit laden wir ganz herzlich zur 
Teilnahme am Jubiläum der Erstkom-
munionfeier am Sonntag, 5. Juli, 
um 11 Uhr in der Pfarrkirche St. 
Margareta ein. Wir feiern dieses 
Fest mit allen, die in unserer Kir-
chengemeinde zur Erstkommunion 
gegangen sind oder jetzt in der Ge-
meinde wohnen und in den Jahren 
1946, 1951, 1956, 1961, 1966, 
oder 1976 ihr Fest der Kommunion 

gefeiert haben. Gerne würden wir 
mit Ihnen Ihre Jubelkommunion mit 
einem gemeinsamen Frühstück be-
ginnen und Sie anschließend zu ei-
ner Festmesse einladen. Die Jubilare 
und ggf. Begleitpersonen treffen sich 
ab 9 Uhr zum Frühstück im Pfarr-
heim. Bitte teilen Sie dem Pastoral-
büro Tel.: 02247 2333 (bis zum 21. 
Juni) mit, ob Sie an der Festmesse 
teilnehmen werden. Anmeldung 
unter 02247 2333 oder 
pastoralbuero.neunkirchen@
erzbistum-koeln.de
Wir sammeln weiterhin für die Tafel 
haltbare Lebensmittel.
Wir bedanken uns herzlich für Ihre 
Unterstützung!
Erreichbarkeit im Pastoralbüro
(02247-2333): 
www.pfarrverband-nk-se.de
Montag, Dienstag, Donnerstag und 
Freitag von 9 bis 11 Uhr, 
Donnerstag von 17 bis 18 Uhr
E-Mail: pastoralbeuero.neunkirchen@ 
erzbistum-koeln.de
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Jehovas Zeugen
Öffentliche Zusammenkunft zum Kennen-
lernen ihrer Bibel

Zusammenkunft: 4. Juni um 19 Uhr
Vortrag: 7. Juni um 10 Uhr
Adresse: Wersch 65, 53804 Much

Kath. Kirchengemeinde St. Georg, Seelscheid
Pfarrnachrichten vom 4. bis 14. Juni

Donnerstag, 4. Juni, 
Fronleichnam
11 Uhr - Hochamt mit Prozession zu 
Fronleichnam
Samstag, 6. Juni
16.30 Uhr - Beichtgelegenheit
17 Uhr - Sonntagvorabendmesse
Mittwoch, 10. Juni
8:25 Uhr - Schulgottesdienst GS
16 Uhr - Gottesdienst im Altenheim 
Seelscheid
Samstag, 13. Juni
St. Georg Seelscheid: 
Stand Eine Welt Laden
17 Uhr - Sonntagvorabendmesse, 
Heilige Messe für Karl-Heinz Schnei-
der und Viktor Malter
Sonntag, 14. Juni, 11. Sonntag 
im Jahreskreis
15 Uhr - Tauffeier für Hannes Wirges
Mitteilungen
Am Donnerstag, 4. Juni, feiern 
wir Fronleichnam. Im Anschluss 
an die Messe stellen wir uns für die 
Prozession auf.
Altar bei Familie Albus/ Forsbach
Altar am Kindergarten St. Georg
Altar am Bestattungshaus abitio.

Der Abschlusssegen wird in der 
Kirche St. Georg erteilt.
Die Chorgemeinschaft St. Georg lädt 
alle Sänger*innen aller Stimmgrup-
pen zur Mitwirkung im Projektchor 
zur Aufführung im Rahmen einer 
Festmesse am 25. Oktober in St. 
Georg in Seelscheid ein. Weitere 
Informationen entnehmen Sie bitte 
dem Plakat im Aushang.
In diesen Tagen werden die Ein-
ladungen zur Vorbereitung auf die 
Erstkommunion 2027 verschickt. Wir 
schreiben alle katholischen Kinder, 
die im Sommer in die dritte Jahr-
gangsstufe wechseln, an. Es kann 
allerdings aufgrund eines Umzuges 
oder anderer Umstände passieren, 
dass Ihr Kind keine Einladung be-
kommen hat, obwohl es katholisch 
ist, in die dritte Klasse kommt und 
sich gerne auf die erste heilige Kom-
munion vorbereiten möchte. Dann 
können Sie sich an unser Pastoral-
büro in Neunkirchen wenden.
Für den Pfarrverband
Herzliche Einladung, besonders an 
Familien mit Kleinkindern, zum Kin-

derwortgottesdienst der „Kir-
chenKids“ am Sonntag, 7. Juni, um 
11 Uhr im Pfarrheim St. Margareta.
Hiermit laden wir ganz herzlich zur 
Teilnahme am Jubiläum der Erstkom-
munionfeier am Sonntag, 5. Juli, 
um 11 Uhr in der Pfarrkirche St. 
Margareta ein. Wir feiern dieses 
Fest mit allen, die in unserer Kir-
chengemeinde zur Erstkommunion 
gegangen sind oder jetzt in der Ge-
meinde wohnen und in den Jahren 
1946, 1951, 1956, 1961, 1966, 
oder 1976 ihr Fest der Kommunion 
gefeiert haben. Gerne würden wir 
mit Ihnen Ihre Jubelkommunion mit 
einem gemeinsamen Frühstück be-
ginnen und Sie anschließend zu einer 
Festmesse einladen. Die Jubilare und 
ggf. Begleitpersonen treffen sich ab 
9 Uhr zum Frühstück im Pfarrheim. 
Wenn Sie Fotos oder andere Erinne-
rungsstücke von Ihrer Kommunion 
haben, so bringen Sie diese gerne 
mit. Bitte teilen Sie dem Pastoralbüro 
Tel.: 02247 2333 (bis zum 21. Juni) 
mit, ob Sie an der Festmesse teil-
nehmen werden. Damit wir besser 

für Sie planen können, bitten wir 
darum, uns auch mitzuteilen, ob Sie 
am Frühstück alleine oder mit einer 
Begleitperson teilnehmen möchten. 
Anmeldung unter 02247 2333 
oder pastoralbuero.neunkir-
chen@erzbistum-koeln.de
Wir sammeln weiterhin für die 
Tafel haltbare Lebensmittel und 
auch andere wichtige Dinge für den 
täglichen Gebrauch. Schon jetzt ein 
herzliches Dankeschön.
Öffnungszeiten Pfarrbüro 
St. Georg:
Montag von 9 bis 11 Uhr
Telefon: 02247 6133
E-Mail: pastoralbuero.neunkirchen@
erzbistum-koeln.de
Homepage: 
www.pfarrverband-nk-se.de
Öffnungszeiten KöB 
St. Georg:
Dienstag von 16 bis 18 Uhr
Donnerstag von 16 bis 18 Uhr
Sonntag von 10 bis 12 Uhr
Telefon: 02247 745011
E-Mail: 
buecherei@sanktgeorg.org
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Die Gemeinde braucht preiswerten Wohnraum 
Bürokratische Ungereimtheiten kosten den Steuerzahler viel Geld und Zeit

Aus der Arbeit der Ratspartei FDP

Ende: Aus der Arbeit der Ratspartei FDP

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
vergangene Woche hatten wir Ih-
nen über den positiven Verlauf der 
Bürgerversammlung am 12.05. be-
richtet. Auch wenn wir Freien Demo-
kraten dem Konzept der Verwaltung 
grundsätzlich zustimmen, gab es 
doch auch Punkte, bei denen wir 
Bedenken haben.
Die Verwaltung stellte ausführlich 
dar, wie viel Arbeit und Zeit ein-
geplant werden muss, um alle not-
wendigen verwaltungsrechtlichen 
Voraussetzungen für die Umsetzung 
des Konzepts zu erlangen. Bei aller 

Liebe zum Rechtsstaat und seinem 
Bedürfnis, allgemeinverbindliche 
Regeln zu setzen wurde hier doch 
sehr deutlich, wie dringend ein Bü-
rokratieabbau in unserem Land ge-
braucht wird.
Die Verwaltung stellte den dringen-
den Wohnraumbedarf dar, sprach 
aber regelmäßig von „sozialem Woh-
nungsbau“. Dem widersprechen wir 
Freien Demokraten vehement, denn 
es wird preiswerter Wohnraum 
benötigt, egal unter welchen zu-
sätzlichen Bedingungen. Seit Jahr-
zehnten steht die liberale Forderung, 

die Auszahlung aller sozialen 
Transferleistungen über die Fi-
nanzverwaltung abzuwickeln, 
denn das Finanzamt kennt alle unsren 
(legalen) Einkünfte und kann daher 
ohne bürokratischen Zusatzaufwand 
beurteilen, wer zum Empfang von 
Sozialleistungen berechtigt ist.
Niemand weiß, wie viele Sozial-
wohnungen im Rhein-Sieg-Kreis 
von Menschen belegt sind, deren 
Einkommen dafür zu hoch ist, denn 
dies wird nicht geprüft. Es ist aber 
anzunehmen, dass ca. die Hälfte 
aller Sozialwohnungen fehlbelegt 

sind, wie Untersuchungen aus ande-
ren Regionen zeigen. Zum Ausgleich 
konnte die Sozialverwaltung früher 
von solchen Bewohnern eine „Fehl-
belegungsabgabe“ fordern. Diese 
Abgabe wird in NRW wegen des zu 
hohen Verwaltungsaufwands nicht 
mehr erhoben. Das System „so-
zialer Wohnungsbau“ in der jet-
zigen Form ist gescheitert und 
gehört deshalb abgeschafft.
Wir wünschen Ihnen eine angenehme 
Woche.
https://nks.freie-demokraten.de

Eberhard Seiffe
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Kolleg: Wehrstr. 143-145, Tel.: 02242-2141
 www.kunstkolleg-hennef.de

Akademie: Wehrstr. 12, Tel.: 02242-9698860
 www.rsak.de

Kolleg

RHEIN-SIEG-KUNSTKOLLEG gGmbH + AKADEMIE KUNST+DESIGN
s t a a t l i c h  g e n e h m i g t  •  k e i n  S c h u l g e l d

• Kreative Gesamtschule, 5. - 10. Kl.
• Berufl. Gymnasium f. Gestaltung 11. - 13. Kl.

staatl. Abschlüsse: Hauptschulreife, Mittlere Reife
 Fachhochschulreife, Zentral-Abitur
Lernstandserhebung+Abi: für NRW-Spitze

Berufsbildungsgang: 
Vollzeitstudium Design & Medien
plus alternativ: Mode-, Foto-Film-, Malerei-Illustrations-, 
Produkt-, 3D-Animations-Design
Abschlüsse: • staatl. GTA: Gest. techn. Assistent/in 
 (inkl. Fachhochschulreife)
 • staatl. gepr. Gestalter/in: Bachelor Professional
 • RSAK-Diplom

schon ab Mittlere Reife

(auch ohne Q-Vermerk)

Senioren-Union der CDU Neunkirchen-Seelscheid/Much
Jour fixe am 9. Juni - Im Alter sicher leben

20. Juni: Straußenfarm und Bad Münstereifel
Arbeiterwohlfahrt Ortsverein Ruppichteroth - Much - Neunkirchen-Seelscheid

Die AWO bietet für den 20. Juni eine 
Tagesfahrt zur Straußenfarm nach 
Remagen an. 
Während einer 1,5-stündigen Füh-
rung im Rahmen einer „Bimmel-
bahn-Tour“ lernen die Besucher das 
Verhalten der Strauße näher kennen. 
Mit einem Halt bei den Zuchttieren 
beginnen wir die Reise, bevor es zu 

den großen Herden in verschiedenen 
Altersstufen geht. Dort ist Tuchfüh-
lung erlaubt. Anschließend geht es 
in den Straußen-Kindergarten. Und 
zum Schluss das Highlight der Füh-
rung: der Brutraum, wo fast immer 
Küken schlüpfen. An allen Statio-
nen legen wir einen mehrminütigen 
Aufenthalt ein mit der Möglichkeit, 

auszusteigen und auf Tuchfühlung 
zu gehen. 
Zum Abschluss erfreuen wir uns an ei-
nem umfangreichen Straußenbüfett. 
Am Nachmittag sind wir in Bad 
Münstereifel, einem historisch ge-
wachsenen, romantischen Städtchen 
mit malerischen Fachwerkhäusern 
und dem City-Outlet, dessen attrak-

tive Geschäfte zum Shoppen einla-
den. In der lebendigen Fußgängerzo-
ne entlang der Erft laden zahlreiche 
gemütliche Cafés und Restaurants 
zur Einkehr ein. 
Auskünfte erhalten Sie unter 
02295 902170.
Friedhelm Kaiser
(AWO-Vorsitzender)

Die Senioren-Union lädt alle Mit-
glieder, Freunde und Interessenten 
zu ihrem Juni-Jour-fixe ein.
Termin: 9. Juni, 16 Uhr
Ort: lounge bowling, Seelscheid
Gutmühlenweg 101
53819 Neunkirchen-Seelscheid
Thema: Informationsveranstal-
tung „Im Alter sicher leben“
Gerade älter Menschen sind immer 

wieder das Ziel von Betrügern, die 
mit geschickten Tricks das Vertrauen 
von Seniorinnen und Senioren er-
schleichen und damit ihr Geld und 
ihre Wertsachen erbeuten wollen. 
Um sie möglichst vor diesen Betrü-
gern zu schützen, klärt KHK‘in Schul-
ze von der Kripo Siegburg über die 
gängigen Betrugsversuche auf.
Inhalt des Vortrages sind Telefonbe-

trug, Gefahren an der Haustür, Ge-
fahren im Internet und Trickdiebstahl 
unterwegs auf der Straße.
Denn nur, wer die Tricks der Täter 
kennt, kann sich wirksam gegen sie 
schützen.
Im Anschluss an den Vortrag bleibt 
Zeit für Fragen, so z. B. über den Ein-
fluss der KI auf die Vorgehensweise 
der Straftäter.

Wie immer ist im Nachhinein auch 
Zeit für „Klönschnack“.
Wer also teilnehmen möchte, ist 
herzlich willkommen - einfach he-
reinspaziert!
Wir hoffen auf rege Teilnahme, in-
teressante Informationen und an-
regende Gespräche und verbleiben
Mit freundlichen Grüßen
Der Vorstand
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Lust auf Mozart?
Neues Mitsing-Projekt der Chorgemeinschaft 
St. Georg

Einige besondere Chorjubiläen ihrer 
Sängerinnen und Sänger nimmt die 
Chorgemeinschaft St. Georg zum 
Anlass, noch einmal ein großes Pro-
jekt umzusetzen. Im Rahmen einer 
Festmesse am 25. Oktober wird die 
Missa brevis, „Pastoralmesse“, KV 
140 von Wolfgang Amadeus Mozart 
mit Chor, Orchester und Solisten auf-
geführt. Der Seelscheider Chor ge-
staltet das Projekt gemeinsam mit 
dem Kirchenchor Cäcilia Hermerath 
und als offenes Mitsingprojekt 
für Sängerinnen und Sänger aller 
Stimmgruppen. Wer gerne einmal 
an der Aufführung eines Werks der 
klassischen Musik mit professio-
nellem Orchester mitwirken möch-
te, sollte sich dieses Projekt nicht 
entgehen lassen. Die Leitung hat 
Yannick Noval, Dirigent der Chor-
gemeinschaft, der mit seinem mit-

reißenden Dirigat auch beim Lions-
Konzert im vergangenen Januar 
begeisterte.
Zum Projektauftakt findet am 11. 
und 12. Juli ein Probenwochenende 
statt, bei dem die Noten und Übe-
Materialien zur Verfügung gestellt 
werden. Im September und Oktober 
schließen sich die weiteren Projekt-
proben an. Weitere Informationen 
und die konkreten Termine erhalten 
Sie beim Vorstand der Chorgemein-
schaft, Tel. 015770409559, oder 
per E-Mail-Anfrage an Chorgemein-
schaft.St.Georg@gmail.com. Sie 
können sich unter den genannten 
Kontakten anmelden, oder einfach 
beim Probenwochenende vorbei-
kommen.
Die Chorgemeinschaft freut sich auf 
sangesfreudige Interessierte und 
lädt herzlich zu diesem Projekt ein.
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Kneipp-Verein bietet einen dritten Bouletermin an
Kneipp-Verein Much und Umgebung e. V.

Für Freunde und Freundinnen die-
ses Sportes, die tagsüber keine Zeit 
haben, ihn auszuüben, schafft der 
Kneipp-Verein die Möglichkeit, in 
den Abendstunden dieser Liebha-
berei nachzugehen.
Nach Pfingsten können jeden Don-
nerstag von 18:30 Uhr bis „Ende 
offen“ Geübte und Ungeübte auf 

dem Bouleplatz, der auf dem Ge-
lände des FIT-Hotels (Berghausener 
Straße) liegt, im Wettstreit mitein-
ander spielen.
Keine Anmeldung, einfach kommen, 
Kugeln können geliehen werden, 
Anleitung, wenn gewünscht, auch. 
Alles Weitere findet sich.
Eine Mitgliedschaft in den Kneipp-

Verein ist erst gegeben, wenn man 
sich nach dreimaligem Spiel und 
Freude entschlossen hat, dabeizu-
bleiben.
Der Kneipp-Verein unterhält noch 
zwei weitere Boulegruppen, die don-
nerstags auf dem Platz am FIT-Hotel 
und montags auf dem Bouleplatz auf 
dem Gelände des „Azurits“ spielen. 

Die Spielzeiten beginnen bereits um 
15 Uhr und im Winter um 14 Uhr. 
Beide Gruppen sind offen für weitere 
Spielerinnen und Spieler.
Vielleicht sehen wir uns.
Achim Hohlwein
Kneipp-Verein Much und 
Umgebung e. V.
2. Vorsitzender

Termine des Repair Cafe Much

Sieht nur nach Chaos aus. Foto: HEPress

Der Sommer ist da: Trotzdem sind 
wir für Hilfesuchende jeden Alters 
wieder vor Ort: Mittwoch, 3. Juni 
und Freitag, 5. Juni, von 17 bis 19 
Uhr (ohne Voranmeldung). Die üb-
lichen Störungen und Schäden (u.a. 
Staubsauger, Kaffeemaschinen, 
Bohrmaschinen, Radios, Spielzeug...) 

werden routiniert und kostenlos be-
hoben (in den meisten Fällen). Das 
Angebot (Reparatur / Inspektion) für 
Fahrräder (Marco Laufenberg) ist be-
gehrt: Dafür gibt es individuelle Ter-
mine, die telefonisch abgesprochen 
werden können (Tel. 5902).
Immer noch nehmen wir alte Handys 

und Brillen für Afrika an. Die Verwer-
tung der gesammelten Handys ge-
schieht seit einiger Zeit über den Zoo 
Köln. Also, weiter bei uns direkt ab-
geben (Repair Café) oder bei Familie 
Erwin, Scheid 29, in den Briefkasten 
„entsorgen“.
Der Bitte, reparierte aber nicht mehr 

gebrauchte Geräte, entgegenzu neh-
men und weiter zu geben, können 
wir nicht mehr nachkommen.
Kontakt: Hartmut Erwin, Tel. 02245 
5902
E-Mail: harti04@gmx.de
www.repaircafe-much.jimdo.com
Das Repair-Cafe Team Much
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… IN NUR 20 MINUTEN
PRO WOCHE!

Rathausplatz 1
53773 Hennef 
Telefon 02242 917172
E-Mail hennef@kformen.com
www.körperformen.com

Jens 
Gabriel
       Ihr 
      Ansprech-
      partner

Jetzt 
kostenlos 

testen!

KEINE 
ZEIT FÜR 
SPORT?
Mit dem gesundheits-
orientierten EMS-
Training für maximale
Trainingserfolge …

Fit in

Minuten

Selbstbestimmt vorsorgen
Warum Patientenverfügung und Vollmachten jeden betreffen

Foto: Romain Dancre auf Unsplash

Ein Unfall, eine schwere Erkrankung 
oder plötzlich eintretende Pflegebe-
dürftigkeit - niemand rechnet damit, 
von heute auf morgen wichtige Ent-
scheidungen nicht mehr selbst treffen 
zu können. Doch genau dann stellt sich 
eine entscheidende Frage: Wer darf 
handeln, wenn man selbst dazu nicht 
mehr in der Lage ist?
Antworten darauf gibt die Veranstal-
tung „Patientenverfügung und Voll-
machten“ mit der Vorsorgeanwältin 
Sonnenschein-Berger. Der Informations-
abend richtet sich ausdrücklich nicht nur 
an ältere Menschen. Denn Schicksals-
schläge können jeden treffen - unab-
hängig von Alter oder Lebenssituation.

Viele Menschen glauben, Ehepartner 
oder Kinder dürften automatisch me-
dizinische oder finanzielle Entschei-
dungen übernehmen. Tatsächlich ist 
das ohne entsprechende Vollmachten 
oft nicht möglich. Fehlen Patienten-
verfügung und Vorsorgevollmacht, 
entscheiden im Ernstfall Ärzte, Ge-
richte oder fremdbestellte Betreuer 
über medizinische Maßnahmen, 
Wohnsituation oder finanzielle An-
gelegenheiten. Angehörige geraten 
dadurch zusätzlich unter emotionalen 
Druck und erleben häufig Unsicher-
heit oder familiäre Konflikte.
Eine Patientenverfügung hält fest, 
welche medizinischen Maßnahmen 
im Ernstfall gewünscht oder abge-
lehnt werden. Die Vorsorgevollmacht 
bestimmt hingegen, welche vertraute 
Person Entscheidungen treffen darf - 
etwa bei Bankgeschäften, Behörden-
angelegenheiten oder Gesundheits-
fragen. Ohne diese Dokumente kann 
ein gerichtliches Betreuungsverfahren 
notwendig werden, das Zeit kostet 
und nicht immer den persönlichen 
Vorstellungen entspricht.
Die Veranstaltung zeigt verständlich 
und praxisnah, wie rechtzeitig Vor-
sorge getroffen werden kann und 
welche Fehler häufig gemacht wer-
den. Teilnehmer erhalten wichtige 
Informationen darüber, wie sie ihre 
Selbstbestimmung sichern und gleich-
zeitig Angehörige entlasten können.
Denn Vorsorge bedeutet nicht, mit 
dem Schlimmsten zu rechnen - son-
dern Verantwortung für sich selbst 
und die Menschen zu übernehmen, 
die einem nahestehen.
Dienstag, 9. Juni, um 19 Uhr im 
Pfarrsaal St. Simon und Judas, 
Hennef, Karol-Wojtyla-Platz 1
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Online-Veranstaltungen
Alles zur aktuellen Wohnraumförderung 

Rhein-Sieg-Kreis (dwo). Für viele 
Menschen ist der Traum von den ei-
genen vier Wänden ein existenzieller 
Lebenswunsch. Manche sind auf Un-
terstützung angewiesen, wenn sie 
sich auf dem Markt mit Wohnraum 
versorgen wollen, andere brauchen 
nur den richtigen Ansatz, um dem 
Ziel näher zu kommen. Besonders 
in der heutigen Zeit ist bezahlbarer 
Wohnraum von großer Bedeutung, 
weshalb der Rhein-Sieg-Kreis auch 
in diesem Jahr diverse Fördermög-
lichkeiten bereitstellt. Dies betrifft 
ebenfalls die Neuschaffung von 
Mietwohnraum in Mehrfamilienhäu-
sern sowie Mieteinfamilienhäusern 
in ländlichen Kommunen. 
Zurzeit bietet die Wirtschaftsför-

derung des Rhein-Sieg-Kreises ein 
aufschlussreiches Angebot an On-
line-Veranstaltungen. Hier erhalten 
Interessierte unter anderem Infor-
mationen zu den aktuellen Förder-
richtlinien, Auskunft zu dem jewei-
ligen Beantragungsprozess, und es 
können allgemeine Fragen zu den 
Förderprogrammen geklärt werden. 
Die nächste Veranstaltung findet am 
18. Juni von 17 bis 18 Uhr statt, eine 
weitere ist am 20. August ebenfalls 
von 17 bis 18 Uhr geplant. Diese 
zwei Termine richten sich an Per-
sonen, die Interesse an der Eigen-
heimförderung des Landes NRW 
haben. Das Team der Wohnungs-
bauförderung informiert gezielt 
Haushalte, die sich eine Immobilie 

kaufen oder diese bauen möchten. 
Fördermöglichkeiten gibt es nicht 
nur für den Bau oder Erwerb eines 
Eigenheims - auch die energetische 
Nachrüstung oder der Abbau von 
Barrieren kann mit zinsgünstigen 
Darlehen gefördert werden. Indi-
viduelle Fragen beantwortet das 
Team der Wohnungsbauförderung 
aus Datenschutzgründen bei diesen 
Veranstaltungen allerdings nicht. 
Die Teilnahme erfolgt über eine An-
meldung per E-Mail wohnungsbau-
foerderung-info@rhein-sieg-kreis.
de. Alle Teilnehmenden erhalten kurz 
vor der jeweiligen Veranstaltung 
einen entsprechenden Zugangs-Link. 
Informationen zu den Förderpro-
grammen gibt es auf der Home-

page des Rhein-Sieg-Kreises unter 
rhein-sieg-kreis.de/wohnungsbau-
foerderung oder unter der Hotline 
02241 13-2169, hier werden zudem 
individuelle Fragen beantwortet. 
Die Termine für Investoren zur Neu-
schaffung von Mietwohnraum in 
Mehrfamilienhäusern sowie Miet-
einfamilienhäusern finden am 22. 
Juni von 13 bis 14 Uhr und am 7. 
September von 11 bis 12 Uhr statt. 
Auch hier erfolgt die Anmeldung 
per E-Mail wohnungsbaufoerde-
rung-info@rhein-sieg-kreis.de. Alle 
Teilnehmenden erhalten kurz vor der 
jeweiligen Veranstaltung einen ent-
sprechenden Zugangs-Link. 
Die Anmeldefristen enden jeweils 
zwei Tage vor dem Termin.

Gemeinsam selbst sein
Selbsthilfegruppe für spätdiagnostizierte 
autistische Frauen* in Siegburg

In Siegburg gründet sich eine selbst-
organisierte Gruppe für spätdiagnos-
tizierte autistische Frauen, ebenso 
Frauen mit entsprechend professio-
neller Verdachtsdiagnose. 

Viele Betroffene erhalten ihre Dia-
gnose erst im Erwachsenenalter - 
nach Jahren der Anpassung, Selbst-
zweifel und des Gefühls, „anders zu 
sein“. Die Diagnose kann eine große 
Entlastung sein, stellt aber auch die 
gesamte bisherige Identität in Frage. 
Die Gruppe setzt „jenseits erlernter 
Masken“ an. Viele Autistinnen sto-
ßen ohne Anpassung auf der Suche 
nach sozialen Kontakten und Ver-
bindungen an oft unüberwindbare 
Grenzen. 

Es soll ein Raum im Miteinander 
wachsen, in dem „Gemeinsam“ 
und „selbst sein“ kein erlebter Wi-
derspruch bleibt. 

Es treffen sich betroffene Frauen, die 

ähnliche Erfahrungen zwischen Iso-
lation und Selbstverlust teilen und 
sich trauen möchten, ein Leben im 
eigenen Takt zu gestalten. Ziel ist die 
Verminderung von Isolation und den 
dadurch bedingten Stress. 

Neben dem Austausch stehen ge-
meinsam strukturierte Ausflüge, 
Spaziergänge und Kreativzeiten im 
Mittelpunkt. Die Gruppe ist kein 
therapeutisches Angebot.
 
Die Gruppentreffen finden freitags-
nachmittags in 14-täglichem Rhyth-
mus in Siegburg statt.

Anmeldung bei Mika Freiwind unter: 
autismus-freizeitgruppe@
mailbox.org 
erforderlich.

Die Gruppengründung wird unter-
stützt durch die Selbsthilfe-Kontakt-
stelle im Paritätischen Rhein-Sieg 
(www.selbsthilfe-rhein-sieg.de).
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Karriere selbst gestalten
So gelingt der nächste Entwicklungsschritt

Die Arbeitswelt verändert sich ra-
sant und mit ihr wandeln sich die 
Anforderungen an Mitarbeitende. 
Wer beruflich vorankommen möchte, 
kommt um eines nicht herum: kon-
tinuierlich an sich zu arbeiten. Doch 
wie sieht diese Weiterentwicklung 
heute aus? Welche Fähigkeiten sind 
wirklich gefragt, und wie lassen sie 
sich erwerben?
Soft Skills als unsichtbares 
Karrierefundament
Fachliches Wissen öffnet Türen. 

Wer aber den nächsten Karriere-
schritt gehen möchte, braucht mehr. 
Kommunikationsstärke, Empathie, 
Konfliktfähigkeit und ein lösungs-
orientiertes Denken zählen zu den 
Kompetenzen, die heute über das 
berufliche Vorankommen entschei-
den. Diese sogenannten Soft Skills 
lassen sich gezielt trainieren, etwa 
in Kommunikationsseminaren, durch 
Feedbackrunden im Team oder im 
Rahmen von Coachings. Auch 
Achtsamkeitstrainings, rhetorische 
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Übungen oder das Lesen einschlä-
giger Fachliteratur helfen dabei, das 
eigene Auftreten zu schärfen und Be-
ziehungen am Arbeitsplatz souveräner 
zu gestalten.
KI-Kompetenz wird 
zur Schlüsselqualifikation
Künstliche Intelligenz hat den Arbeits-
alltag erreicht. In nahezu jeder Bran-
che wird mittlerweile erwartet, dass 
Mitarbeitende mit KI-Tools souverän 
umgehen können. Wer den Anschluss 
nicht verlieren möchte, sollte sich ak-
tiv mit dem Thema auseinandersetzen. 
Einstiegsmöglichkeiten gibt es viele. 
Volkshochschulen bieten Grundla-
genkurse an, Hochschulen vergeben 
Zertifikate und zahlreiche Online-Platt-
formen ermöglichen flexibles Lernen 
im eigenen Tempo. Auch die Agentur 
für Arbeit unterstützt Weiterbildungen 
im Bereich Digitalisierung und KI, etwa 
über den Bildungsgutschein oder im 
Rahmen des Qualifizierungschancen-
gesetzes. Entscheidend ist, nicht nur 
Theorie zu büffeln, sondern KI im 

eigenen Berufsfeld konkret auszupro-
bieren und aktiv zu nutzen.
Vom Mitarbeiter 
zur Führungskraft
Wer Verantwortung übernehmen 
möchte, sollte sich frühzeitig mit dem 
Thema Personalführung beschäftigen. 
Führung lässt sich lernen, etwa über 
Leadership-Programme, Mentoring 
oder Hospitationen bei erfahrenen 
Vorgesetzten. Auch berufsbegleiten-
de Studiengänge oder zertifizierte 

Lehrgänge an Industrie- und Han-
delskammern vermitteln das nötige 
Handwerkszeug. Wer den Schritt in 
eine leitende Position plant, profi-
tiert zudem davon, schon im Vorfeld 
kleinere Verantwortungsbereiche zu 
übernehmen, etwa die Leitung eines 
Projekts oder die fachliche Anleitung 
neuer Kolleginnen und Kollegen.
Bildungsurlaub 
konsequent nutzen
Ein oft unterschätztes Instrument 

ist der Bildungsurlaub. In fast allen 
Bundesländern haben Beschäftigte 
einen gesetzlichen Anspruch auf 
bezahlte Freistellung für anerkann-
te Weiterbildungen. In der Regel 
müssen Anträge einige Wochen im 
Voraus beim Arbeitgeber gestellt wer-
den und die gewählte Veranstaltung 
muss anerkannt sein. Ob Sprachkurs, 
Kommunikationsseminar oder Digita-
lisierungs-Workshop, das inhaltliche 
Spektrum ist breit. Wer den Bildungs-
urlaub konsequent nutzt, verschafft 
sich über die Jahre einen spürbaren 
Lernvorsprung.
Karriere entsteht selten durch einen 
großen Sprung, sondern durch viele 
kleine Schritte. Wer bereit ist, regel-
mäßig in die eigenen Kompetenzen 
zu investieren, bleibt fachlich auf 
dem neuesten Stand und persönlich 
beweglich. Genau diese Mischung 
aus Fachwissen, sozialer Kompetenz 
und Lernbereitschaft macht den ent-
scheidenden Unterschied auf dem 
Weg nach oben.
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Erscheinung: 
mittwochs

Angebote
Kaufgesuch

Frau Stefan kauft
Pelze, Lederjacken, Schreib-Nähma-
schinen, Abendgarderobe, Porzel-
lan, Zinn, Krüge,Trachten,Taschen, 
Uhren, Münzen, Schmuck, Zahn-
gold ,Silberbesteck, Bilder, Ölgemäl-
de, Bernstein, Hirschgeweihe,seriö-
se Kaufabwicklung. 
TEL: 015787151734, 
Mo-So, 9-20 Uhr.

Rund ums Haus
Sonstiges

ACHTUNG  
>> FRÜHJAHRSANGEBOT <<

Steinreinigung incl. Nanoimprägnie-
rung für Terrasse, Hof, Garagenein-
fahrt usw. 5,-€/qm. Absolute Preis-
garantie! Weitere Dienstleistungen 
rund ums Haus auf Anfrage. Kosten-
lose Beratung vor Ort. 
Tel. 0178/3449992 
M.S. Sanierungstechnik

Stellenmarkt
KEINE SCHICHTARBEIT!

Zerspaner (m/w/d) gesucht: Drehen 
und/oder Fräsen, 19 €/Std. + 50 € 
Tankgutschein, 25 % Urlaubszu-
schlag, nur Frühschicht, Einzelteile 
& Kleinserien, kleiner Familienbe-
trieb im Raum Neunkirchen-Seel-
scheid / Much / Ruppichteroth. 
Einfach anrufen – kein Lebenslauf 
nötig! Tel. 02247/74869
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enn zwei sich streiten, freut sich … der Käufer. Anke 
Marquardt (Namen geändert*) und ihr Mann Jens 
wollen nicht mehr: Die Scheidungspapiere liegen 

beim Anwalt und über die Aufteilung des Vermögens ist man 
sich im Großen und Ganzen einig. Nun geht es um den Ver-
kauf des gemeinsamen Hauses. Der (Noch-)Ehemann will 
das Thema selbst in die Hand nehmen, hat bereits einen 
Text für das Internet geschrieben und Fotos geknipst. Anke 
M. möchte es lieber professionell angehen und hat deshalb 
einen Termin bei uns im Büro gemacht.

Die Spannungen sind, trotz al-
ler Bemühungen freundschaft-
lich miteinander zu agieren, 
deutlich zu spüren. Sie will die 
Küche mit in ihre neue Bleibe 
nehmen, er möchte dafür (weil 
neu und teuer) eine Abstands-
zahlung vom Käufer, die dann ge-
teilt werden soll. Und so geht es 
weiter : Kein Rosenkrieg, aber ein 
„Distelgespräch“, wie wir es in-
tern nennen, die Distel als Sym-
bol für Auseinandersetzungen 
und Sorgen. Es sind eigentlich 
alles nur Kleinigkeiten, aber genau diese können den Verkauf 
schwer machen, das wissen wir aus Erfahrung.

Beim Hausverkauf eines s.g. Scheidungshauses müssen wir 
sensibel vorgehen, werden zum Mediator zweier Parteien. 
Die ja eigentlich ein gemeinsames Ziel haben: Die Immobilie 
kurzfristig zum marktgerechten Preis zu verkaufen. Doch die-
ses Ziel verlieren Trennungspartner oft schnell aus den Au-
gen. Die Emotionen zu ihrem Haus, das für die gemeinsame 
Zukunft und das Miteinanderleben steht, bilden eine Hürde, 
die viele unterschätzen.

Als Makler haben wir die nötige Distanz zum Objekt, aber 
auch immer das einfühlsame Verständnis für die Situation. 

Neben den Verkäufern haben wir aber auch die Käufer im 
Blick: Die wollen ein Haus oder eine Wohnung mit einem 
guten Gefühl kaufen. Das ist auch ein entscheidendes Krite-
rium bei den Preisverhandlungen. Oft strahlen Scheidungs-
häuser eine Verlassenheit und Traurigkeit aus: das halbbezo-
gene Bett im Schlafzimmer, in dem nur noch der Ehemann 
wohnt, die Fenster schmutzig, Wäscheberge vor der Wasch-
maschine, der zweite Becher ohne Zahnbürste im Bad. Die 
Räume haben diesen Goût der Nachlässigkeit, den Interes-
senten bei der Besichtigung spüren. Ein Grund, warum wir 

die Immobilie wieder lebensfroh 
machen müssen, den Streit und 
die Sorgen aus den Räumen 
zu kehren. Die Immobilie muss 
wieder begehrenswert sein, wie 
eine Braut vor der Hochzeit.

Bei den Trennungspar tnern 
herrschen auch oft unter-
schiedliche Wahrnehmungen 
des Hauswerts. Auch hier lie-
fern wir Fakten. Ehrlichkeit ist 
wichtig. Das Haus des Nach-
barn steht doch zu einem weit 
höheren Preis im Netz. Ja, aber 
das seit sechs Monaten und 
warum wohl? Trennungspart-
ner müssen beim Hausverkauf 
unbedingt an einem Strang zie-

helfen.

fern
wich
bar
hö
da
w
ne
unb

helfen.

Renate Weber
…gründete 1998 ihr  ei genes Immobilienbüro. Ihr Ladenlokal in 
der Zeithstraße in Seelscheid ist heute vielen ein Begriff. Zum 
vierzehnten Mal erhielten sie und ihr Team die Aus zeichnung  
der „1.000 besten Immobilienmakler Deutschlands“ vom  
Magazin FOCUS und seiner neuen Spezialbeilage „Immo bilien-
Atlas 2026“.

RATGEBER: INNOVATIONEN DER IMMOBILIENVERMARKTUNG - ANZEIGE -
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•  Vom Arzt verschrieben,  
von der Krankenkasse genehmigt.

•  Rehasport macht aktiv und  
ist ärztlich empfohlen.

•  50 Kurseinheiten  
mit zerti zierten bungsleitern.

•  Reha-Sport im KRONOS Aktivclub stärkt  
Immunsystem und Ausdauer.

•  Individuelles Ergänzungstraining  
für schnellen Erfolg.

Rathausplatz 1  |  53773 Hennef  |  Telefon 02242 - 917171  |  info@kronos-aktivclub.de
www.kronos-aktivclub.de

Scan me

Unsere Reha-Sprechzeiten:
Mo 16–17.45 Uhr + 19–20 Uhr 
Di 12–14 Uhr und nach Vereinbarung

Ihr Ansprechpartner:
Roland Schmitt 
Dipl. Sportlehrer, Leitung Rehasport

*NEU* – Jetzt auch spezielle Kurse stehend & sitzend, ohne Bodenübungen!

Das Seelscheider Kulturjedöns informiert
Lisa Feller „Schön für Dich“ kommt am 8. Oktober zu uns

Liebe Gäste des Seelscheider 
Kulturjedöns und liebe Menschen, 
die unsere kleine Veranstaltungsreihe 
noch nicht kennen,
Sommertemperaturen im Mai - da 
wünscht man sich jetzt schon eine 
Abkühlung. Da kann eine Dusche 
helfen, aber auch schon der Gedan-
ke, dass es im Herbst wieder küh-
ler wird. Und dann hat man auch 
wieder Lust, sich in geschlossenen 
Räumen aufzuhalten und ein wenig 
Kleinkunst und Musik zu genießen. 
Genau das können Sie bei uns beim 

Seelscheider Kulturjedöns - und nicht 
nur das. Bei uns können Sie auch den 
Magen verwöhnen und den Durst 
löschen, denn ab dem Einlass um 
18 Uhr ist das beliebte Snackbüfett 
geöffnet und der freundliche Ser-
vice serviert „hösch“ während der 
gesamten Veranstaltung Getränke. 
Damit Teller und Gläser auch einen 
„Untergrund“ haben, sitzen unsere 
Gäste auf ihren Stühlen an weiß-
gedeckten und hübsch dekorierten 
Tischen.
Die nächste Veranstaltung haben 

wir am 8. Oktober, da kommt die 
wunderbare Lisa Feller mit ihrem 
aktuellen Programm „Schön für 
Dich“ zu uns. Sie verbreitet ein-
fach gute Laune, man kann sich 
einfach nicht vorstellen, dass die 
Frau morgens schlechtgelaunt auf-
steht, sondern stellt sich vor, wie 
sie schon strahlend aus dem Bett 
springt und den Tag lachend be-
grüßt. An diesem Abend wird Lisa 
Feller Sie lachend begrüßen und 
rund zwei Stunden glänzend mit 
ihren humorvollen Schilderungen 

von Alltagssituationen 
unterhalten. Übrigens 
sind als Gäste bei uns 
nicht nur Frauen zuge-
lassen, auch Männer sind 
herzlich willkommen. Als 
„Beifang“ oder auch allein.
Die Tickets für diesen 
Abend kosten 32 Euro 
und sind online zu kaufen 

unter www.seelscheider-
kulturjedoens.de.
Falls Sie einen besonderen Sitz-
platzwunsch (Rollstuhl, Rollator, 
sehbehindert) haben oder mit 
Freunden zusammen sitzen wollen, 
dann können Sie diesen Wunsch 
per E-Mail an doerper-link@gmx.de 
übermitteln.
Die AMbientehalle finden Sie in 
Bitzen 10 in 53804 Much. Sie ist 
barrierefrei und ausreichend kos-
tenlose Parkplätze gibt es direkt 
vor der Tür.
Gönnen Sie sich einfach eine kleine 
Pause vom Alltag - und das fast vor 
der Haustür.
Wir wünschen Ihnen einen schö-
nen Sommer und freuen uns, wenn 
Sie dann im Herbst unsere Gäste 
sein werden.
Kleinkunstverliebte Grüße 
vom Team 
des Seelscheider Kulturjedöns


